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Liebe und Solidarität 

 

Aus Liebe entsteht Leben. Aus Liebe entsteht ein gutes Umfeld für 

alle. Aus Liebe entsteht Frieden. Paulus beschreibt die Liebe: Die 

Liebe ist langmütig, die Liebe ist gütig. Sie sucht nicht ihren Vorteil. 

 

Das bringt mir nichts. Ja, genau! 

Darum geht es auch nicht. Dir muss nicht alles etwas bringen. 

Wir Menschen leben von Liebe und Solidarität. 

 

Mit dem will ich nicht befreundet sein. Das bringt mir nichts. 

Ich will da im Dorf nicht mitmachen. Das bringt mir nichts. 

Ich will keinen Finanzausgleich bezahlen. Das bringt mir nichts. 

 

Kann man sich vorstellen, Jesus hätte gesagt: Der bringt mir 

nichts. 

Ich will nicht für euch sterben. Das bringt mir nichts. 

Kann man sich vorstellen, Gott würde sagen: Den tauft mal besser 

nicht. Der bringt mir nichts. 

 

Menschen mit Mitgefühl und Solidarität machen die Welt besser. 

Und deshalb hat uns Jesus Selbstlosigkeit vorgelebt. Und Gott be-

freit uns vom Straf- und Lohndenken durch seine Gnade. 

 

Und so wünsche ich euch in diesem Sommer, dass ihr vielen lie-

bevollen Menschen begegnet. Menschen, die euch mit einem Lä-

cheln und mit Grosszügigkeit begegnen, selbstlos helfen und 

Freude bereiten. 

 

Euer Rolf Weinrich 

 
 

 



 

 

    Aus dem Vorstand 

Kirchgemeindeversammlung 12. Mai 2026 in Safien Platz    
19 Personen befanden über die Traktanden. Die Jahresrechnung 
und der Revisorenbericht wurden einstimmig genehmigt. Erfreu-
lich ist, dass der Kirchenvorstand nach dem heutigen Abend wie-
der vollzählig ist. Conradin Weder, Thalkirch, und Georg Buchli, 
Brün, wurden beide einstimmig in den Vorstand gewählt. Conra-
din Weder wird das Kassieramt von Christine Buchli-Pfaff über-
nehmen. 
 
Neue Stellendotation 
Wir beginnen mit der Vorbereitungsphase zur Anpassung an die 
neue Stellendotation. Bei einem Rücktritt einer zurzeit angestell-
ten Pfarrperson werden wir mit mindestens 38.5 weniger Stellen-
prozenten die verschiedenen Dienste in unserer Kirchgemeinde 
Safiental anbieten können.  
Besonders an Festtagen wie Ostern, Konfirmation, Bettag, Herbst-
fest, Weihnachten und Silvester wird es nicht mehr möglich sein, 
in allen Orten einen Gottesdienst zu halten.   
Bist du interessiert und möchtest mithelfen bei der Umstrukturie-
rung? Bitte melde dich beim Vorstand. 
 
Jubiläum  
Elsi Buchli ist 35 Jahre Mesmerin der Kirche Neukirch. 
Hans-Andrea Buchli ist 15 Jahre Organist in unserer Kirchge-
meinde. Wir feiern die Jubilare am 21. Juni in der Kirche Neukirch 
mit Kaffee und Kuchen.   
 
Zukunftstagung 2026 
Wie schon die letzten Jahre lädt die Landeskirche im August Vor-
standsmitglieder und die Pfarrpersonen an die Zukunftstagung 
ein. Das diesjährige Thema "Freude entfalten, Zukunft gestalten: 
Kirche und die Kunst der guten Sorge" wird viele spannende Ge-
spräche bereithalten. 
 



 

 

           Kinder und Jugend 

 

Infoabend Konf-Unterricht 
Nach den Sommerferien beginnt wieder der Unterricht, jeweils am 
Dienstag, 16.00 - 17.30 Uhr. Es ist ein Informationsabend für El-
tern, aber auch für die Jugendlichen (für sie ist der Besuch freiwil-
lig). An diesem Informationsabend werden Konzept und Zeitplan 
des Unterrichts erklärt, und es ist Platz für Fragen.  
Dienstag, 9. Juni, 20.00 Uhr in Versam (Kirchgemeinderaum) 
Alistair Murray 
 

Schulferiengottesdienst 
Am 19. Juni feiern wir um 8:30 Uhr in der Kirche Valendas die Ab-
schlussandacht dieses Schuljahres. Wir verabschieden die Schü-
lerinnen und Schüler, die uns nach der 3. OS verlassen. Wer die-
sen Anlass mit uns zusammen begehen möchte, ist herzlich dazu 
eingeladen! 
 

Kindersamstag 

Der erste Kindersamstag nach der Umstellung des Postautofahr-
plans liegt hinter uns. Ein paar Anpassungen sind noch nötig, aber 
es ist nach wie vor möglich, alle Kinder aus dem Tal in Safien Platz 
zu versammeln – darüber sind wir sehr froh.  
Als nächstes werden wir am 30. Mai in Valendas sein und auch 
dort schauen wir, welche Anpassungen es mit dem neuen Postau-
toplan braucht.  
Auf alle Fälle geniessen die Kinder das Beisammensein, sie spie-
len in den unterschiedlichsten Kombinationen, basteln, essen und 
toben miteinander – es läuft alles sehr friedlich ab, dank der Hel-
ferinnen und Helfer, die mich tatkräftig unterstützen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für deren Einsatz. Toll ist auch, 
dass sich immer wieder Frauen bereit erklären, für die Verpflegung 
der Kinder zu sorgen.  
 



 

 

Kinder und Jugend 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reise in den Europapark  

Konfirmierte Jugendliche der letzten Jahre sind eingeladen, mit 
Rolf Weinrich und Jugendlichen anderer Gemeinden am Sams-
tag, 20. September einen Tag in den Europapark zu fahren. Die 
Kosten sind subventioniert und betragen CHF 65 pro Person.  
Wer Interesse hat, soll sich möglichst bald bei Ina oder Rolf 
Weinrich melden. Die Anmeldeliste schliesst am 30. Juni. 
Überweisung bis 30. Juni auf das Konto der Kirchgemeinde:  
Raiffeisen Schweiz CH40 8080 8007 8315 3368 3  
 

Konfirmandenwanderung  
Am Samstag, 5. September wandern Alistair Murray und Rolf 
Weinrich mit Präparanden und Konfirmanden auf dem Kirchen-
wanderweg von Neukirch nach Safien Platz. Das Thema lautet: 
Kirche am Rande des Weges - Gott am Rande des Weges. Die 
Jugendlichen entdecken Riten und Segen für den Weg. 



 

 

                      Vorschau  

Synode Flims 
Die Synode findet jedes Jahr in einer anderen Region des Kan-
tons statt. Damit soll das Verständnis für andere Regionen und 
der Zusammenhalt innerhalb der Landeskirche gestärkt werden. 
Ausserdem ist es wichtig, dass sich die Pfarrpersonen begegnen. 
Dieses Jahr kommt die Synode in unsere Nähe, nach Flims.  
An der Synode wird auch gearbeitet: Es werden Angelegenheiten 
der Kirche beraten und neue Kolleginnen und Kollegen aufge-
nommen. Höhepunkte sind Anlässe am Ort wie der Volksabend 
oder das Spiel der Fussballmannschaft ‹Pastors United› gegen 
eine örtliche Mannschaft. Am Sonntag findet der Synodalgottes-
dienst statt, in den Gemeinden gibt es dann keine Gottesdienste. 
 
Fischergottesdienst am Rhein 
Wie jedes Jahr laden der Fischerverein Castrisch und Kirchge-
meinden der Region zum regionalen Gottesdienst am Rheinufer 
auf der Isla Sut ein. Der Gottesdienst findet am Sonntag, 12. Juli 
statt, er beginnt um 11.00 Uhr. Im Anschluss wird ein Apéro an-
geboten, auch gibt es eine kleine Tombola. Anschliessend gibt es 
Fisch und Fleisch vom Grill. Der Anlass findet bei jeder Witterung 
statt, das Festzelt schützt vor Regen. Ab 10.30 Uhr gibt es einen 
Fahrdienst ab Dorf und Station Castrisch für den Transport zur 
Isla Sut, Privatautos benötigen eine Bewilligung. 
Alistair Murray 
 
NEU NEU Achtsamkeitswanderung am 9. August um 9.00 Uhr 
Wir wandern von der Valendaser Kirche durch die Rheinschlucht 
zur Versamer Kirche. 
Auf dem Weg erleben wir die Schöpfung und uns in der Schöp-
fung. Unterschiedliche Achtsamkeitsübungen helfen uns, uns 
wahrzunehmen. Unterwegs grillieren wir.  
Mitbringen: Verpflegung, Grillgut, Handtuch zum Sitzen oder Lie-
gen bzw. Füsse trocknen. Dauer: 5 - 6 Stunden  



 

 

Vorschau  

 
Sommergrillieren in Versam  
Das Leben ist ein Geschenk Gottes. Aber die Verpackung berei-
tet manchmal Schwierigkeiten. 
Am Freitag, den 28. August um 19.30 Uhr gestalten Rolf Wein-
rich und die fünf Konfirmandinnen und Konfirmanden einen 
Abend-Gottesdienst in der Kirche Versam.   
Wir hoffen auf das Kommen der Angehörigen und von Leuten 
aus dem Dorf. Beim anschliessenden Sommergrillieren soll jeder 
etwas mitbringen und alles wird unter allen geteilt. Alle sind herz-
lich dazu eingeladen. 
 

Adressen Pfarrpersonen: 
Rolf Weinrich, Pfarrer  
Ina Weinrich, Pfarrerin, Winkel 20, 7122 Valendas 
081 921 60 30        
rolf.weinrich@gr-ref.ch oder ina.weinrich@gr-ref.ch         
Alistair Murray, Pfarrer, Kirchweg 17, 7104 Versam 
076 594 08 84            
pfarramt@murray.ch 
 
 

Kirchenvorstand Safiental: 
Anna Therese Buchli, Präsidentin, Safien Platz           081 647 11 47 
Silvia Basig, Bildung, Versam            081 645 13 17 
Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Acla           079 243 74 67 
Conradin Weder, Kassieramt, Thalkirch          079 718 75 88 
Georg Buchli, Brün             081 921 50 54 
 
 
Impressum 
Herausgeberin: Kirchgemeinde Safiental 
Der Kirchenbrief erscheint viermal im Jahr, Auflage 600 Ex.  
Redaktion: Rolf Weinrich, Silvia Basig, Karl Kaiser, Gerlinde Haas 
Zusammengestellt:  Myrtha Tüsel - Bissig 

mailto:rolf.weinrich@gr-ref.ch
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        Aus dem Kirchenleben 

Literaturkreis 
In unserem Literaturkreis lesen wir demokratisch ausgewählte 
Bücher zu den verschiedensten Themen. Wir haben uns der 
Bündner Geschichte gewidmet und "Jürg Jenatsch" von C.F. 
Meyer gelesen. Jetzt wenden wir uns mit dem Roman "Monas 
Augen" von Thomas Schlesser einer Erzählung zu, die sich mit 
berühmten Kunstwerken und der Geschichte einer Familie be-
schäftigt. Unsere Treffen finden jeweils um 19.30 Uhr im Schul-
haus Valendas statt – aktuelle Termine kann man jederzeit der 
Homepage der Kirchgemeinde entnehmen. Wer Lust hat, sich 
uns anzuschliessen, darf gerne vorbeischauen. 
 

 

Lass die Bibel sprechen: Die Hymne auf Jesus 
Paulus an die Philipper, 2. Kapitel:  
4 Denkt nicht an euren eigenen Vorteil, sondern an den der ande-
ren, jeder und jede von euch! 5 Habt im Umgang miteinander 
stets vor Augen, was für einen Maßstab Jesus Christus gesetzt 
hat: 6 Er war in allem Gott gleich, und doch hielt er nicht gierig 
daran fest, so wie Gott zu sein. 7 Er gab alle seine Vorrechte auf 
und wurde einem Sklaven gleich. Er wurde ein Mensch in dieser 
Welt und teilte das Leben der Menschen. 8 Im Gehorsam gegen 
Gott erniedrigte er sich so tief, dass er sogar den Tod auf sich 
nahm, ja, den Verbrechertod am Kreuz. 9 Darum hat Gott ihn 
auch erhöht und ihm den Rang und Namen verliehen, der ihn hoch 
über alle stellt. 10 Vor Jesus müssen alle auf die Knie fallen – alle, 
die im Himmel sind, auf der Erde und unter der Erde; 11 alle müs-
sen feierlich bekennen: "Jesus Christus ist der Herr!" Und so wird 
Gott, der Vater, geehrt. 
 

 

 

 

 



  

 

Aus dem Kirchenleben 

Ein ungewöhnliches Angebot... 
In unserer Zeit sind Computer, Smartphone und Internet alltäglich 
geworden. Sie werden für immer mehr Angelegenheiten unver-
zichtbar, stellen einen aber manchmal vor grosse Probleme. 
Wie geht einkaufen übers Internet? Wo lauern betrügerische An-
gebote? Was, wenn ich seltsame Emails von meiner Bank be-
komme? Wo kann ich mir im Internet Informationen und Hilfe be-
sorgen? Sie dürfen mich gerne fragen! 
Und ich habe im Sinn, so etwas wie eine Sprechstunde einzu-
richten. Kommen Sie einfach vorbei, und bringen Sie ihren Com-
puter, Ihr Tablet oder Smartphone mit. 
Ich bin an folgenden Mittwochnachmittagen im Rathaus (ab 
13.30 bis ca. 17.00 Uhr): 17. Juni, 15. Juli und 12. August. Sie 
dürfen gerne auch ‹einfach so› ins Rathaus auf einen Schwatz 
vorbei kommen, auch ohne Computer. Oder Sie können mich 
auch am Telefon fragen.  
Alistair Murray 

 

 

 
Ein kurzer Gedanke zu einer langen Predigt Markus 1,14-15 
Umkehr 
Mein Navigationsgerät sagt mir: Kehren Sie, wenn möglich, um. 
Meine Frau würde jetzt wenden. Ich weiss es aber besser und 
fahre weiter. 
Jesus sagt in meinen Worten: Gott ist da. Kehre dahin um. Wa-
rum ist Jesus gekommen? Damit alle so weitermachen, wie bis-
her? Dann wäre seine Geburt unnötig.  Nur weil Gott uns liebt, ist 
unser Verhalten nicht richtig.  
Mir ist wichtig, den Grundgedanken Jesu weiterzugeben: Das 
Reich Gottes ist nahe. Glaubt daran und ändert euer Leben. Gott 
gibt dir die Kraft umzukehren. 
 



 

 

             Wir gratulieren und nehmen Abschied 

Geburtstage 
 
Juni 
 
Elsi Weibel 
Valendas 
81 J. am 15. Juni 
 
Leonhard Buchli-Lötscher 
Versam 
85 J. am 20. Juni 
 
Marie Buchli-Hänny 
Versam/Flims 
99 J. am 21. Juni 
 
Fida Basig-Weibel 
Versam/Chur 
89 J. am 21. Juni 
 
Juli 
 
Jolanda Tester-Gartmann 
Safien Platz/Ilanz 
87 J. am 6. Juli 
 
Balthasar Calörtscher 
Carrera 
84 J. am 6. Juli 
 
Hans Hunger 
Oberdutjen/Ilanz 
89 J. am 8. Juli 
 
 

Lidia Lötscher-Cadonau 
Safien Platz 
85 J. am 11. Juli 
 
Christiane Schriber 
Gün 
83 J. am 12. Juli 
 
Ursula Buchli-Buchli 
Tenna 
84 J. am 15. Juli 
 
Yvonne Weidkuhn 
Versam 
91 J. am 16. Juli 
 
Silvia Bühler-Brunner 
Versam/Pratval 
88 J. am 26. Juli 
 
Julia Zinsli-Gredig 
Thalkirch 
91 J. am 27. Juli 
 
Friedrich Gredig 
Safien-Rüti/Ilanz 
87 J.am 27. Juli 
 
Silvia Joos-Lötscher 
Tenna 
75 J. am 29. Juli 
 
 



 

 

Wir gratulieren und nehmen Abschied 

August 
 
Agatha Weibel 
Versam/Ilanz 
93 J. am 6. August 
 
Oskar Zinsli-Gredig 
Thalkirch  
87 J. am 8. August 
 
Marie Joos   
Valendas/Ilanz 
90 J. am 8. August  

 
Jakob Bardill-Meyer 
Tenna 
87 J. am 9. August 
 
Leonhard Gredig 
Thalkirch 
85 J. am 10. August 
 
Michel Bandli-Juon 
Tenna 
75 J. am 13. August 

 
 
Taufen 

• Laura Monigatti von Sandro und Silvia Monigatti-Cavegn 
am 3. Mai in Valendas 

• Moana Graf von Selina und Sandro Graf-Gehring (Domat 

Ems) am 7. Juni in Valendas 

• Nina Jäger, von Daniela Seiler und Philip Jäger (Versam) 

am 21. Juni in Thalkirch 

 

 

Trauungen 

• Valentina Caluori und Lukas Roth, Bonaduz am 6. Juni in 
Versam, 13.30 Uhr  

• Lena Strub und Martin Gander, Camana am 27. Juni in 
Thalkirch, 13.30 Uhr  

• Nicole Ludwig und Gino Müller, Carrera am 18. Juli in 
Versam, 14.00 Uhr 

• Anja Gabathuler und Fabian Zinsli, Safien Platz am         
1. August in Thalkirch, 12.30 Uhr  



 

 

             Wir gratulieren und nehmen Abschied 

 

Abdankungen 

• Michel Buchli     24.12.1939 – 10.03.2026   
Versam/Tenna 
         

 

 

 

 



Monatsspruch Juni      Monatsspruch Juli 

   

 
Monatsspruch August    Jahreslosung 2026 

           

Denkt an die Gefangenen, als 
wäret ihr mitgefangen; denkt an 
die Misshandelten, denn auch ihr 
lebt noch in eurem irdischen 
Leib!                 Hebr. 13.3 

Es ströme aber das Recht wie 
Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach. 
Am. 5.24 

Jesus Christus spricht: Ich bin 
gekommen, damit sie das 
Leben haben und es in Fülle 
haben.      Joh. 10.10 

Siehe, ich mache alles neu! 
Off. 21.5 



 

 

       Rückblick 

Weltgebetstag 

Anfang März feierten wir in Thalkirch den Weltgebetstag, in die-
sem Jahr mit der Liturgie der Frauen aus Nigeria. 
Das Vorbereitungsteam mit Anna Therese, Christine, Vreni und 
Esther veranschaulichten eindrucksvoll das karge und harte Le-
ben der Frauen in Nigeria 
und liessen in deren Texten 
und Liedern dennoch die 
Zuversicht im Glauben auf-
leuchten. Wie stets endete 
der Abend mit Köstlichkeiten 
rund um das Gastland und 
einigen nachdenklichen Ge-
sprächen.  
   
 
Vorstellungsgottesdienst  
Mit den Begriffen Influencer, Todsünden und mit Geschichten 
aus der Bibel haben die diesjährigen fünf Konfirmandinnen und 
der eine Konfirmand den Unterschied zwischen Du hast die 

Haare schön und Du hast die Seele schön aufgezeigt. Das waren 
die Themen des diesjährigen Vorstellungsgottesdienstes in der 
Kirche Valendas. 
Mit viel Engagement und auch Humor haben sie uns den Weg 
dahin gezeigt. Ein kurzweiliger, im Team gut vorgetragener  
Gottesdienst. Danke dafür. 



  

 

Rückblick 

Altersnachmittag Safien 

45 Seniorinnen und Senioren 
verbrachten auf Einladung der 
Landfrauen Safien sowie der 
Kirchgemeinde einige kurzwei-
lige Stunden bei einem feinen 
Zmittag, einer von Pfr. Murray 
vorgetragenen Geschichte und 
den berührenden Geigenklän-
gen von Joyce Dörig. Das obli-
gatorische Dessertbüffet run-
dete den geselligen Nachmit-
tag aufs Leckerste ab. 
 

Altersnachmittag Valendas 

 

   
 

Essgottesdienst in Versam  

 

    



 

 

       Rückblick 

Goldene Konfirmation 

 

 
oben: Lieni Buchli, Karl Hunger, Rolf Weinrich, Georg Buchli 
unten: Werner Stucki, Willi Wieland, Christina Gander, Ursina 
Kehl, Hanspeter Gander, Alistair Murray 
 

Taizè 

Gott ist die Liebe (Frère Roger) 

In Taizé ist alles Klang – die lautstark quäkenden Frösche im 

Teich verwandeln den Garten der Stille in einen Konzertsaal, der 

Schwan protestiert lauthals, wenn sich ein Spaziergänger seiner 

brütenden Gattin nähert, die Nachtigall begleitet die morgendli-

che Bibeleinführung mit ihrem schönsten Lied und natürlich klin-

gen die eingängigen, meditativen Taizé-Gesänge allgegenwärtig 

während der drei fixen Gebetszeiten in der Kirche am Morgen, 

Mittag und Abend, aber auch zwischendurch zu Beginn einer Ar-

beitsgruppe oder vor den Mahlzeiten und immer noch in den Oh-

ren, wenn man längst wieder zuhause ist. 



  

 

Rückblick 

Sonniges, warmes Frühlingswetter begleitete uns an einem 

Samstag im April ins französische Burgund und blieb uns die 

ganze Woche erhalten, sodass sich die mitgereisten Konfirman-

dInnen, Ina & Rolf Weinrich sowie drei weitere Gemeindemitglie-

der mehrheitlich im Freien aufhalten und angeregte Gespräche 

im wahren Sinne des Wortes über Gott und die Welt führen konn-

ten. 

 

Taizé, in den frühen 40er Jahren vom Schweizer reformierten 

Pfarrerssohn Roger Schutz-Marsauche als Bruderschaft gegrün-

det und anfangs noch Fluchtpunkt für Juden und andere Ver-

folgte im Zweiten Weltkrieg, entwickelte sich nach und nach zu 

einem internationalen ökumenischen Jugendtreff mit den Leitge-

danken eines friedlichen Beisammenseins, Zeit für Besinnung 

und gelebter Solidarität unter Christen. 

Noch heute pilgern tausende vorwiegend junge Menschen nach 

Taizé, um sich jeweils für eine Woche fern von Luxus und zivili-

satorischen Ablenkungen im friedlichen Zusammenleben zu 

üben, zu erleben, dass Unterschiede nicht zwangsläufig tren-

nend, sondern gegenseitig befruchtend sein können, dass ge-

meinsames Singen Zuversicht schenkt und völkerverbindende 

Solidarität und Versöhnung möglich sind. 

Für uns alle war Taizé eine Reise wert, lange werden wir sie in 

guter Erinnerung behalten – schön wäre es, wenn daraus eine 

Tradition entstehen könnte.                                                 gh 

 



 
               Konzerte 

Jahreskonzert des "Gemischten Chors Safiental" 
Samstag, 30. Mai um 20.00 Uhr, Kirche Versam 
Sonntag, 31. Mai um 13.30 Uhr, mit Kinderchor, Mehrzweckhalle 
Safien Platz 
 
Konzert mit dem Klaviertrio Duri Collenberg (Klavier),  
Céline Müller (Violine) und Adrian Müller (Cello) 
Samstag, 13. Juni um 19.00 Uhr, Kirche Versam 
 
Musiktage Valendas: "Inter Tempora" 
Sonntag, 28. Juni um 19.00 Uhr, Eröffnungskonzert in der Kirche   
Valendas 
Freitag, 3.Juli um 19.00 Uhr, Hauptkonzert in der Kirche Versam 
mit Solistin, Chor und Intrumentalensemble 
Sonntag 5. Juli um 13.30 Uhr, kurzes Vorkonzert in der Kirche 
Tenna  
 
Vokal-Ensemble "Sol & Ciel" aus der Romandie  
mit Liedern, Folk-Songs und Swing-Melodien 
Dienstag, 28. Juli um 20.00 Uhr, Kirche Versam 
 
Konzert "Orchestrina" Chur & Hackbrett 
Samstag, 19. September um 17.00 Uhr, Kirche Versam 
 

          

 



 
      Kollekten 

Pfingstkollekte 
Little Bridge Schweiz – Nothilfe für Armenien 
Vor allem die Landbevölkerung Armeniens ist auf Hilfe angewie-
sen. Dort lebt jede vierte Familie in Armut.  
Die Vereinstätigkeit erfolgt generell spesenfrei und ehrenamtlich 
mit der höchsten Priorität der Landbevölkerung. Die nachhaltigen 
Projekte helfen Menschen, sich selbst zu helfen. 
Die Unterstützung beginnt bei alltäglichsten Dingen. Es werden 
Essenspakete an ältere und kranke Menschen verteilt, im Winter 
manchmal Futter für die Tiere. Die Kinder erhalten Schuhe. Es 
werden Kleider, Haushaltsgegenstände sowie Arztrechnungen 
und Medikamente bezahlt. 
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